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Sitzung einen Fragenkomplex griindlich behandein und SO seine gesanite Agenda bin-
nen einer Frist von zwei Jahren erledigen. Auch dieser Rat sollte von Zeit zu
Zeit zur Erb5rterung wichtiger Wirtschafts- und Soziaifragen auf Ministerebene zu-
sammentreten, wenn grundsatzpoiitische Erwâgungen die Teilnahme der Minister
rechtfertigen....

Sonderorganis at jonen

Wir müussen uns auch um ein besseres Arbeiten der Sonderorganisationen bemüuhen.
Wir muissen ktinftig daftir sorgen, dan Budgetsteigerungen verhindert und die Gel-
der nur ftir ganz besonders vorrangige Zwecke ausgegeben werden.
Ein zweites Problem der Sonderorganisationen bildet das Man, in dem sie von

ihren Rauptanliegen abgedrângt und mit poiitischen Fragen befaBt wurden, fuir wel-
che die Voliversammiung zustândig ist. Kanada ist entschlossen, diesem Proze3
Widerstand entgegenzuser7zen....

Wirtschafts fragen

Heute steht fest, dafn die Hauptsorgen der meisten Mitglieder tatsâich1ich wirt-
schaftlicher Natur sind, wenn sie auch auf die verschiedenste Weise in bedenkli-
cher Form, einschliel3lich offener Konfiikte, zutage treten. Wenn wir einer ge-
rechteren und ausgeglicheneren Weltwirtschaftsordnung nâherkommen wollen, haben
die VN und ihre Organisationen mehr ais genug zu tun. Dem Erfolg stehen ungeheu-
re Hindernisse entgegen, solange auch die reichsten Staaten weiterhin von Ar-
beitslosigkeit und Inflation geplagt werden. Wenn sicli nicht der Sinn fuir Man
und Ziel durchsetzt, wenn Forderung und ErfLillung nicht auf die wirtschaftliche
Realitât von heute zugeschnitten werden, dann wilrde - SQ mu3 ich warnen - sogar
in Kanada, das keineswegs der unfreigebigste Industriestaat ist, darauf gedrun-
gen werden, daf3 man sich sogar ohne Riicksicht auf die internationalen Konsequen-
zen auf unsere nicht unbetrâchtlichen eigenen Probleme konzentriert. Ich brauche
Ihnen nicht zu sagen, da1n nicht allein wir soiche Schwierigkeiten haben.
Kanada verfolgt das Ziel, auf dem Fundament aufzubauen, das wir durch unseren

Mitvorsitz bei der Konferenz üiber internationale wirtschaftliche Zusammenarbeit
mitgeschaffen haben. Unter der Voraussetzung, dan ein geeignetes Klima dafiir be-
steht, werden wir fleif3ig an der Entwicklung einer Strategie arbeiten, die so-
wohi aligemein annehmbar ais auch realistisch ist. In den kommenden Wochen wer-
den Kanadas Vertreter hier und auf anderen VN-Versanmilungen und entsprechenden
Konferenzen zusâitzliche finanzielie Zusagen Kanadas fuir viele internatione Orga-
nisationen bekanntgeben....

Hilf e mit Nahrungsmitteln

Gute Ernten in vielen Lândern haben die Lebensmitteiknappheit auf der Weit ver-
ringert. Doch wirken die Faktoren, die zu der jlingsten Krise fiihrten, auch heute
noch weiter, und ktirzlich durchgefuihrte Untersuchungen sprechen ibereinstimmend
von der Wahrscheinlichkeit, dan in den nâchsten füJnf bis zehn Jahren ein Mangel
an Lebensmittein eintritt. Bei einem Vorschlag zur besseren Sicherung der Le-
bensmittelvcrsorgung der Welt geht es um den Gedanken, eine Getreidereserve von
500 000 t flir Notfâile anzulegen. Kanada hat bereits früher seine Bereitschaft
erkiârt, hierzu mit anderen Spendern beizutragen. Ich kann jetzt bekanntgeben,
da3 wir uns vorbe-haltiich der Zustimmung des Pariamentsbereitfinden wiirden, Brot-
getreide im Gegenwert von 7,5 Mio $ zu iiefern, was rund 50 000 t oder 10 % der
insgesamt angestrebten Menge entspricht.
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